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Dr. Dirk Pollerberg (1952 - 2018)
Autor, Komponist, Pianist, Karnevalist - Bad Breisiger mit Leib und Seele

L e o n h a r d  J a n t a

Ein großer Freundeskreis trauert nicht nur in 
Bad Breisig um Dr. Dirk Pollerberg, der am 

9. Januar 2018 in Remagen verstarb. Unver-
gessen sind seine Orgel- und Klavierkonzerte, 
Vorträge, Auftritte im Karneval sowie seine 
zahlreichen Veröffentlichungen.
Die Kulturszene in der Quellenstadt ist ein 
Stück ärmer ohne das Multitalent Dirk Poller-
berg und sein breites Engagement.
Geboren am 11. Juni 1952 in Bonn, wuchs Dirk 
Pollerberg in der Niederbreisiger Biergasse auf, 
die für ihn die schönste Straße der Welt war, 
und in der seine Eltern einen Tabakwarenhan-
del betrieben, in dem auch ausgesuchte Süßwa-
ren angeboten wurden.
Von der Katholischen Volksschule Bad Nieder-
breisig wechselte der stets gute Schüler zum 
Aloisiuskolleg der Jesuiten in Bad Godesberg, 
das er 1971 mit der Hochschulreife erfolgreich 
abschloss.

Musik von Kindesbeinen an
Der Musik widmete sich Dirk Pollerberg von 
Kindesbeinen an, hatte ersten Klavierunterricht 
bei dem Organisten und Küster Johannes Schif-
fer in Bad Breisig, der ihn auch an der Nieder-
breisiger Orgel in der Pfarrkirche St. Marien 
üben ließ.
Außerdem spielte er schon früh Gitarre, Zieh-
harmonika („die Quetsch“), Geige, Mundharmo-
nika und weitere Instrumente. Dem Klavier und 
der Orgel blieb er zeitlebens treu.
Dirk Pollerberg komponierte bereits während 
seiner Studienzeit Songs und geistliche Musik. 
Eine Messe aus seiner Feder kam unter Pastor 
Korbach zur Aufführung in St. Marien. Rund 50 
Jahre gehörte er als Tenor dem Kirchenchor an, 
dessen Gemeinschaft und Geselligkeit er sehr 
schätzte. In der Pfarrgemeinde engagierte er 
sich zudem in verschiedenen Gremien.

An der Musikhochschule Köln, wo man ihm das 
„absolute Gehör“ attestierte, studierte Dirk Pol-
lerberg zeitweilig, wollte sich aber seine Freude 
an der Musik nicht durch Musiktheorie und ein 
eisernes Übungsprogramm verderben lassen.
An der Bonner Universität belegte er die Fächer 
Germanistik und Philosophie. Sein Studium 
schloss er 1984 an der Bergischen Universi-
tät Wuppertal mit einer Dissertation über die 
zeitgenössische Autorin Gabriele Wohmann ab.
Die angestrebte akademische Laufbahn blieb 
Dirk Pollerberg verwehrt. Er arbeitete zeitwei-
lig bei der Stadt Bad Breisig im Kulturbereich 
und im Fremdenverkehr, schrieb als freier Mit-
arbeiter vor allem für die Rhein-Zeitung über 
Kunst und Kultur und trat als gefragter Organist 
und Pianist in Bad Breisig auf. Oft war er im 
Programm von Forum Kultur Bad Breisig e.V. 
vertreten.

Konzerte ohne Partitur gemeistert
Mit einem hervorragenden Gedächtnis begabt, 
konnte er Konzerte ohne Partitur mit seinem 
umfangreichen Lied- und Konzertprogramm 
meistern. Zu Höchstform lief er im Karneval 
als Büttenredner mit eigenen Liedbeiträgen, als 
Stimmenimitator von Lokalgrößen und Impro-
visationen und Parodien auf. 
Sein Kabarett „Die Zwiebel“ zum Breisiger 
Zwibbelsmaat war ein großer Erfolg.
Auf diese Seite seines Könnens wollte Dirk 
Pollerberg, dessen Leben Höhen und Tiefen, 
Erfolge und Schicksalsschläge aufwies, aller-
dings nicht festgelegt werden, denn er schrieb 
auch Gedichte, führte akribisch Tagebuch und 
widmete sich literarischen Studien und medi-
tativer Musik.
Zeitweilig leitete er eine Nachhilfeschule in 
Sinzig. Seine philosophische Praxis in Bad 
Neuenahr bestand nur kurze Zeit.
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Als Karnevalsprinz in Bad Breisig wurde für ihn 
1999 ein Lebenstraum wahr.
Zeitlebens war er ein begeisterter Leser. Oft las 
er viele Bücher parallel, widmete sich systema-
tisch dem Gesamtwerk von Autoren und konnte 
noch Jahre später aus deren Werken Namen 
und Handlungsstränge detailliert beschreiben 
und deuten.
Seine Auftritte auf der Wanderhütte von Werner 
Schäfer im Bad Breisiger Elzenberg waren le-
gendär. In Hotels der Quellenstadt begeisterte 
er stets eine treue Anhängerschaft.
Auf der Rowan-West Barockorgel in der Pfarr-
kirche St. Marien gab er Konzerte mit eige-
nen Kompositionen. Regelmäßig begleitete er 
zudem in der Kapelle des St. Josefshauses in 
Breisig Gottesdienste.
Am 30. September 2017 gab er im Hotel zur 
Mühle unter dem Motto „Meine Heimat - mei-
ne Lieder“ ein Konzert mit den schönsten sei-
ner Breisiger Lieder, die er mit humorvollen 
Erzählungen zur Entstehungsgeschichte kom-
mentierte.
Dirk Pollerberg war Breisiger mit Leib und See-
le. Er liebte das Breisiger Platt und die rhei-
nische Lebensart. Er besang seine Heimatstadt 
am Rhein und ihre Originale, zu denen auch er 
zweifellos als markante und bekannte Persön-
lichkeit zählte. Sein Tod ist ein großer Verlust 
für die Breisiger Kulturszene, die er auf seine 
ganz eigene Art über Jahrzehnte bereichert hat.

Auf dem Breisiger Waldfriedhof hat Dr. Dirk 
Pollerberg seine letzte Ruhestätte gefunden.

Hinweise auf Veröffentlichungen von Dr. Dirk Pollerberg:
-	Pollerberg, Dirk: nach schulschluß (Gedicht). In: neues rheinland. März 
1975, S. 33 (erste literarische Veröffentlichung)

-	Ders.: Gabriele Wohmann. In: Deutsche Literatur der Gegenwart in Ein-
zeldarstellungen. Band 2. Hg. v. Dietrich Weber. Stuttgart 1977, S. 453ff.

-	Ders.: Formen des Leidens. Studien zu Gabriele Wohmanns Erzählungen. 
Wuppertal 1984 (Dissertation)

-	Ders.: Von Dotzjeschier, Katzeköpp und jelöhnige Männer. Pfarrbräuche 
und Gemeindeleben einst und jetzt. In: 200 Jahre Pfarrei Mariä Him-
melfahrt Bad Breisig (1786 - 1986). S. 57 - 75 (Die Schriftleitung der 
Festschrift lag bei Dr. phil. Dirk Pollerberg)

-	Ders.: Bad Breisig. Vom Luftkurort zum Heilbad. Horb am Neckar 1988.
-	Ders.: Bad Breisig. Gemeinde und Gemeinschaft. Erfurt 1999.
-	Ders.: Die Breisiger Biergasse und ihre Bewohner. In: Heimatjahrbuch 
Kreis Ahrweiler 2017, S. 223 - 225.

-	Ders.: „Dass du mir ja nicht mit den Evangelischen sprichst …!“ Erinne-
rungen an die evangelische und katholische Volksschule in Bad Nieder-
breisig um 1960. In: Heimatjahrbuch Kreis Ahrweiler 2018, S. 217 - 219.

-	Ders.: Ferne Insel. Impressionen für Klavier. Eingespielt am 13.07.2013 am 
Yamaha-Flügel im Mutter-Rosa-Saal des Marienhaus Seniorenzentrums 
St. Josef Bad Breisig (CD) - alle Stücke komponiert und gespielt von Dr. 
Dirk Pollerberg.

-	Ders. Meditation für Orgel. „Herr, Deine Güte reicht soweit der Himmel 
ist“, komponiert und gespielt von Dr. Dirk Pollerberg. Live-Mitschnitt 
des Konzertes vom 30. Juli 2014 an der neuen Rowan-West Orgel in der 
Pfarrkirche St. Marien - Bad Breisig (CD)

-	Ders.: „Meine Heimat - meine Lieder“. Die schönsten Breisiger Lieder 
aus der Feder und gespielt von Dr. Dirk Pollerberg. Livemitschnitt der 
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Nachrufe:
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